
Kursleitung

Jan Bleckwedel, Bremen

Jahrgang 1951, Dipl.-Psych.,

Psychologischer Psychotherapeut,

Psychodrama - Therapeut (DFP/DAGG),

Supervisor (DGSv),  

Systemischer Familientherapeut (DGSF),

Praxis für Supervision, Organisationsberatung,  

Coaching und Fortbildung.

Zielgruppe

Dieses Seminar richtet sich an:

•	 Ärzte, Psychologen und Psychotherapeuten

•	 Fachkräfte psychosozialer Arbeitsfelder

•	 Supervisoren, Coaches, Trainer, Berater
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                                     Jan Bleckwedel
Systemische Therapie  

mit psychodramatischen Methoden 

13. November 2009 – 15. November 2009



Alles Wichtige auf einen Blick

Termin

Freitag • 13. November 2009 • 19 – 22 h 

Samstag • 14. November 2009 • 10 – 20 h

Sonntag • 15. November 2009 • 10 – 15 h

Ort

Die Veranstaltung findet in Hamburg statt.

ISI – Institut für Soziale Interaktion

Bei der Christuskirche 4 • 20259 Hamburg

Kosten

Kursgebühr 210 €

Anrechenbarkeit

Sonderseminar

Akkreditierung

Dieses Seminar ist mit Bescheid vom 13. Januar 2009  

von der Psychotherapeutenkammer Hamburg 

akkreditiert worden:

10 FP Kategorie Kenntniserwerb +

14 FP Kategorie Reflexion

Informationen

Für weitere detaillierte Informationen besuchen

Sie uns bitte im Internet oder sprechen Sie uns

gern persönlich an.

Systemische Therapie  
mit psychodramatischen Methoden 

Wie können psychodramatische Techniken syste-

misch eingesetzt werden? Wie kann systemisches 

Denken in lebendiges Handeln übersetzt werden? 

Das sind die Fragen, von denen das Seminar ausgeht 

und zu denen es hinführt. Aktionsmethoden sind 

mächtig, sie wirken multimodal und mehrdimensio-

nal. Deshalb geht es immer auch um Einstellungen, 

Haltungen, Ideen und Konzepte, die einen angemes-

senen, passenden und verantwortungsvollen Einsatz 

von Techniken ermöglichen. Das Seminar geht von 

den Fragen, Erfahrungen und Fähigkeiten der Teil-

nehmenden aus und wird kreativ im Prozess gestal-

tet (Vortrag, Demonstration, Übungen, Werkstatt). 

Inhalte:

•	 Psychodramatische Grundtechniken  

	 in verschiedenen Settings (Einzel, Paar, Familie)

•	 Systemische Aktionstools

•	 Arbeit mit Mehrprotagonistensystemen

•	 Systemische Navigation, Strategische Rahmung  

	 und Planung

•	 Kreative Prozessgestaltung

•	 Prozesssteuerung

•	 Vier Rollen/Aufgaben im Prozess des Inszenierens

Es wird an konkreten Fällen im Rollenspiel geübt 

und mit Ideen experimentiert.

In Prozessanalysen werden die Erfahrungen reflek-

tiert und alternative Vorgehensweisen entwickelt 

und praktisch demonstriert.

Literatur

Folgende Literatur behandelt ebenfalls dieses Thema:

·	 Systemische Therapie in Aktion: Kreative Methoden  

	 in der Arbeit mit Familien und Paaren 

	 Jan Bleckwedel | 2008

·	 Lehrbuch der systemischen Therapie und Beratung.

	 A. v. Schlippe und J. Schweitzer | 1996

·	 Systemisches Handwerk

	 R. Schwing und A. Fryszer | 2006

·	 The passionate technique | J. A. Williams | 1989


